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Das Versöhnungsgebet von Coventry 
(Nagelkreuzgebet) 

in einfacher Sprache 

aus dem Diakoneo Neuendettelsau 

 
 
Vorspruch (nach 2. Korinther 5, 19-20)  
 
Im Namen Gottes, 
des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  
 
Gott hat Jesus in die Welt geschickt. Jesus bringt den Frieden und die 
Versöhnung mit Gott. Die Menschen machen viele Fehler. Aber Gott vergibt uns.  
 
Jesus ist jetzt wieder bei Gott. Wir sind nun die neuen Botschafter. Wir erzählen 
von der Liebe Gottes. Wir laden ein zur Versöhnung mit Gott. Wir bitten im 
Auftrag von Jesus: Lasst euch versöhnen mit Gott! Lasst euch von Gott mit 
seinem Frieden beschenken!  
 
 
 

Versöhnungsgebet  
 
"Alle Menschen machen Fehler und sind nicht so, 
wie Gott es möchte." (nach Röm. 3,23)  
Darum beten wir: Vater, vergib. 
 
Dass Menschen andere wegen ihrer Hautfarbe nicht mögen.  
Alle: Vater, vergib!  
 
Dass Menschen andere nicht mögen, 
weil sie aus einem fremden Land sind. 
Alle: Vater, vergib!  
 
Dass Menschen andere nicht mögen,  
weil sie ärmer oder reicher sind, als sie selbst. 
Alle: Vater, vergib!  
 
Dass Menschen andere beklauen und Krieg führen.  
Alle: Vater, vergib!  
 
Dass Menschen gierig sind und deshalb andere ausnützen.  
Alle: Vater, vergib!  
 



 
 

Dass Menschen die Natur zerstören.  
Alle: Vater, vergib!  
 
Dass wir oft neidisch sind.  
Alle: Vater, vergib!  
 
Dass wir uns nicht genug um Menschen kümmern, 
die ohne Heimat und auf der Flucht sind. 
Alle: Vater, vergib!  
 
Dass Menschen andere anfassen, die das nicht wollen, 
und sie missbrauchen.  
Alle: Vater, vergib!  
 
Dass wir Gott nicht immer vertrauen.  
Alle: Vater, vergib!  
 
"Seid freundlich zueinander. Vergebt anderen. 
Gott hat euch vergeben." (nach Eph. 4,32) 

 
 
Wir beten weiter, wie es uns Jesus gezeigt hat:  
Vater unser im Himmel. 
Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden 
Unser tägliches Brot gib uns heute.  
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.  
 
 
Wort und Segen auf den Weg  
Die Welt braucht Menschen, die Frieden wollen. 
Die Welt braucht Menschen, die vergeben. 
Die Welt braucht Menschen, die andere einladen zur Versöhnung.  
 
Auf eurem Weg zu Frieden und Versöhnung segne und beschütze euch Gott. 
Gott ist Liebe. 
Gott ist Frieden, Vergebung und Versöhnung. 
Alle: Amen  
 
 
 
Übertragung des Versöhnungsgebets von Coventry in einfache Sprache durch Bewohnerinnen 
und Bewohner aus dem Wohnen Neuendettelsau zusammen mit Studierenden der Augustana- 
Hochschule Neuendettelsau gemeinsam mit Pfarrerin Karin Goetz und dem Gemeindekreis vom 
Wohnen Neuendettelsau. 
 
Das Versöhnungsgebet in der ursprünglichen Form findet sich unter: 
https://nagelkreuz.org/versoehnung/versoehnungsgebet 


